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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTV Gründau 1953 V : TSV 07 Höchst 
Freitag, 28.01.2022, 20:16 Uhr

Hanselmann macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 07
Höchst im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim TTV Gründau 1953 V benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hanselmann und Gözel,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Sieberns / Schmid
verloren ihr Spiel gegen Hanselmann / Hanselmann unterm Strich eindeutig mit 0:3. Keinen Punkt
beisteuern konnten Schraub / Sattler im Match gegen Gözel / Gözel, das 0:3 verloren ging. Recht
kurzen Prozess machten Zahn / Denkes beim 11:7, 14:12, 12:10 mit Köse / Huth. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Punkt für das Team vor Augen gab Anita Schraub bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Nikolai Hanselmann noch ab und quittierte ein 2:3. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Ali Gözel konnte Mark Zahn anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Kurt Sieberns über die 1:3-Niederlage gegen Nesim Gözel hinweggetröstet werden
musste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Hanselmann war für Jürgen Schmid letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Lena Sattler die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Sieg
verpasste anschließend Olaf Denkes hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Levent Köse.
Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TTV Gründau 1953 V und TSV 07 Höchst in die
Box. Kaum was zu bestellen hatte daraufhin Anita Schraub bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ali
Gözel. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Mark Zahn beim 8:11, 4:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Nikolai Hanselmann. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Gründau 1953 V nun ein Punktekonto von 5:13 Punkten auf,
während der TSV 07 Höchst vor dem nächsten Spiel, das am 06.02.2022 gegen den TV 1892 Hailer
ansteht, 18:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Gründau 1953 V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 01.02.2022 gegen die TSG Erlensee 1874 III.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 V

Doppel: Sieberns / Schmid 0:1, Schraub / Sattler 0:1, Zahn / Denkes 1:0 
Einzel: A. Schraub 0:2, M. Zahn 0:2, K. Sieberns 0:1, J. Schmid 0:1, L. Sattler 1:0, O. Denkes 0:1 

 TSV 07 Höchst
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Doppel: Gözel / Gözel 1:0, Hanselmann / Hanselmann 1:0, Köse / Huth 0:1 
Einzel: A. Gözel 2:0, N. Hanselmann 2:0, M. Hanselmann 1:0, N. Gözel 1:0, L. Köse 1:0, W. Huth 0:
1


